
 

Unser Leitbild 

 

 
Die Kinder- und Jugendfarm Ingelheim e. V. ist eine nach § 75 KJHG anerkannte Einrichtung der 

offenen Kinder- und Jugendarbeit (anerkannter Träger der freien Jugendhilfe) und ist als 

gemeinnütziger eingetragener Verein organisiert. Die Einrichtungsleitung obliegt dem 

Vereinsvorstand und wird in enger Zusammenarbeit mit dem pädagogischen Team umgesetzt.  

Unser Ziel 

Das erklärte übergeordnete Ziel ist die Schaffung von betreutem Spielen und Lernmöglichkeiten in 

Ingelheim und Umgebung für Kinder und Jugendliche aus allen sozialen und kulturellen Schichten, 

unabhängig von den wirtschaftlichen Verhältnissen der Herkunftsfamilien. 

Unsere Mission 

Kindern und Jugendlichen soll der Zugang zur freien Natur ermöglicht, sowie der verantwortungsvolle 

Umgang mit der Natur, Tieren und Pflanzen nahegebracht werden. Handwerkliche Tätigkeiten und 

freies, spontanes Spiel sind zwei weitere Schwerpunkte, die die Aktivitäten im offenen Alltagsbetrieb 

der Kinder- und Jugendfarm Ingelheim bestimmen.  

Wir schaffen einen Ort, an dem Kinder und Jugendliche in einer nachhaltigen und natürlichen 

Umgebung lernen, wachsen und sich entfalten können. Unsere Farm ist ein Raum für Entdeckung, 

Kreativität und Gemeinschaft, in dem die Werte der Umweltbildung, Demokratie und Partizipation im 

Mittelpunkt stehen. 

Wir möchten Kinder und Jugendliche dazu befähigen, selbstbewusste, verantwortungsvolle und 

umweltbewusste Bürgerinnen und Bürger zu werden. Durch unsere Angebote und Aktivitäten 

schaffen wir eine inspirierende Lernumgebung, die die persönliche Entwicklung fördert und die 

Freude an der Natur und am Miteinander stärkt. 

Unser Angebot 

1. Nachhaltigkeit: 

Wir fördern einen verantwortungsvollen Umgang mit der Natur. Durch nachhaltige Praktiken in der 

Landwirtschaft (Garten, Tiere) und im Alltag (Kochen, Versorgen der Tiere etc.) sensibilisieren wir die 

jungen Menschen für ökologische Zusammenhänge und die Bedeutung eines ressourcenschonenden 

Lebensstils. 

2. Naturerfahrung: 

Wir bieten vielfältige Möglichkeiten, die Natur hautnah zu erleben. Ob beim Pflanzen, Ernten oder 

beim Beobachten von Tieren – die direkte Erfahrung in der Natur stärkt das Bewusstsein für die 

Umwelt und fördert ein positives Verhältnis zu und einen respektvollen Umgang mit ihr. 

 



 

 

 

3. Umweltbildung: 

Wir vermitteln Wissen über ökologische Zusammenhänge, Artenvielfalt und Umweltschutz. Durch 

Projekte und praktische Aktivitäten, aber auch durch unser alltägliches Handeln möchten wir das 

Umweltbewusstsein der Kinder und Jugendlichen stärken. 

4. Demokratie: 

Wir leben Demokratie und fördern die Mitbestimmung. Die Stimmen der Kinder und Jugendlichen 

sind wichtig. Sie haben die Möglichkeit, Entscheidungen zu treffen, Verantwortung zu übernehmen 

und ihre Ideen in die Gestaltung der Farm einzubringen. Im Kinderfarmrat werden ganz praktisch die 

Regeln von Demokratie angewendet. 

5. Partizipation: 

Wir ermutigen die jungen Menschen, aktiv an der Gestaltung ihres Umfeldes teilzunehmen. Durch 

Projekte, Gruppenarbeiten und gemeinsame Aktionen fördern wir Teamarbeit, soziale Kompetenzen 

und das Gefühl der Zugehörigkeit. 

Grundprinzipien unserer Arbeit 

Das Grundprinzip der pädagogischen Arbeit ist die offene Arbeit, bei der Kinder und Jugendliche im 

Schulalter von ca. 6 bis 18 Jahren die Farm kostenlos zu den Öffnungszeiten besuchen und 

mitgestalten können.  

Die Kinder- und Jugendfarm Ingelheim ist für alle Schulkinder Ingelheims und Umgebung offen. 

Kinder unter 6 Jahren sind gerne in Begleitung einer Aufsichtsperson zu den entsprechenden 

Öffnungszeiten herzlich willkommen. Die Offenheit der Einrichtungen bietet die Gewähr, Kindern und 

Jugendlichen unabhängig von ihrer sozialen und kulturellen Herkunft sowie ihren wirtschaftlichen 

Verhältnissen zur Verfügung zu stehen. 

 


